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MellizenMlt Ml Macher Zcitunz Nr. 37.
<»«?—!) Ni, 599. !

Ezeclltivc Fcildictung.
Bom k. k. Landesgeiichte Laidach

^vud bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheid vom 3lsten
Jänner 1874, Z. 599, in die ge<
nchtliche Feilbietung nachstehender in
die Josef Pauer'sche C-oncurömasse
gchörigen Realitäten, als:
1. des im Grundbuche des Stadt-

Magistrateö Laibach «udRctf. 3lr. 32
vorkommenden, zu Laibach in der
St . Petcrövorstadt nul) ^onsc.
^tr. 11 gelegenen, laut Inventars
und Schahungsprotokolles vom
20. Ju l i 1873 auf 10,000 ft.
bewertheten Hauses sammt An-
und Zugehor;

2. des im nemllchen Grundlucbe «ud
Nectf.-Nr. 352 vorkommenden, zu
Laibach in der S t . Peterövorstadt»,ch
^ons. 12 gelegenen Hauses im gericht-
lich erhobenen Werthe von 16000ft.
sammt An. und Zugehör und

3. des in der krainischen Landtasel
vorkommenden vom Gute Pepens»
felo abgschriebenen WaldantheileS
Utik gub Parz.'Nr. 1 1 1 " / , , , in der
Steuergemeindc Gleinih, im Flächen,
waße von 10 Joch im gerichtlich erho-
denen Schähungswerthe von 1500 ft.

^willigt und es seien hiezu drei Feil- '
vietungstagsatzungen auf den

2- M ä r z ,
13 . A p r i l und
1 1 . M a i 1 8 7 4 ,

Ndesmal vormittags von 10 bis 12
yr mü dem Anhange vor diesem

"noesgerichte bestimmt worden, daß
kv ' . ^ " l ' tä ten bei der ersten und
den? ^ ^"9s"h"ng nur um oder über

" Schätzungswerth, bei der letzten
^ Uenauch unter dem Schätzung«

"Ye hmtangegeben werden,
hun«^ ^lundduchseftracte, das Schä-
d N " t ° l o l l und die Kcitationöb«.
Kaun s ' wornach insbesondere jeder
"lec. n ^ / . " " ^""^« N ° " u m zu
tur d s ' " " " ^ " " ^ " Registrar
^rden ^andesgerichtes eingesehen

L"bach, am 3 1 . Jänner 1874.

(350—1) Nr. 694.

Aufforderung.
Bon dem k. k. Oberlandesgerichte

in Graz wird über Einschreiten der
Gertraud Oradulja um Eintragung
der noch in keinen» öffentlichen Buche
aufgenommenen Liegenschaft, als der
Wlcjenparzclle Nr. 1023 der Stuer
gemeinde Waitsch, n» blal,, benannt,
nach den Katastralacten das Flächen»
maß von 3 Joch 8«3 lüKlftr. um-
fassend in das Grundbuch des k. l-
städt. deleg. Bezirksgerichtes ^aibach,
dann um Einverleibung des Eigen-
thllmsrechteö auf diese Realität zu
zu gunsten der Gertraud Bradulja
hiemit zur Ergänzung des Grund
bucheS das Nichtigstellungsvcrfahren
nach Borschrist des Gesetzes vom
25. Ju l i 1871, R. G. B l . 3ir. 96,
eingeleitet.

Born 15. Februar 1874 an
können daher Eigenthums- Pfand,
und andere bürgerliche Rechte auf
diesen Grundbuchölörpcr nur durch
Eintragung bei dieser neuen Grund-
buchseinlage, welche bei dem k. l .
städt. deleg. Bezirksgerichte Laibach ein'
zusehen ist, erworben werden.

Es werden also alle diejenigen, welche
auf Grund eines vor dem Tage der
Eröffnung der neuen Grundbuchsein<
läge erworbenen Rechtes eine Nende»
rung der die Eigenthums- oder Be-
sihverhältnisse betreffenden Eintra-
gungen in Anspruch nehmen, gleich-
viel, ob die Aenderung durch Ab-
Zu oder Umschreibung durch Bcrich'
tigung der Bezeichnung der Liegen-
schaft oder der Zusammenstellung von
Grundbuchslörpern oder in anderer
Weise erfolgen soll, ferner alle dieje-
nigen, welche ichon vor der Eröffnung
der neuen GnmdbuchSeinlage auf diese
Liegenfchaft oder Theile derselben
Pfands DienstbarleitSl oder andere
zur bilcherlichen Eintragung geeignete
Rechte erworben hatten, aufgefordert,
diese Ansprüche und Rechte bei dem
l. l . städt. dcleg. Bezirksgerichte Lai-
bach bis einschlüßig

3 1 . M a i 1 8 7 4
so gewiß anzumelden, als widrigens

das Recht auf Geltendmachung der
anzumeldenden Ansprüche gegenüber
jenen dritten Personen, welche auf
Grund der in der Einlage enthalte«
nen, kicht bestlittenen Eintragungen,
bücherliche Rechte im guten Glauben
erworben haben, verwirkt sein soll.
An der Berpftichtung zur Anmeldung
wird dadurch nichts geändert, daß das
Recht aus einer gerichtlichen Erledi '
gung ersichtlich oder ein bezügliches
Einschreiten bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das
Bersäumen der Edictalfrist und eine
Verlängerung derselben für einzelne
Parteien ist unzulässig.

Graz, am 22 . Jänner 1874 .

(252-3) Nr. 343.

Executive Fcilbictuug.
Bon dcm l. l. VlzolSßclichlc Wippach

wird btlamlt gemacht, daß in der Eflcu»
llonejachc dcs Kaepar Pell i i von Slap
gcgtn Maria Ho,z von Slap Nr. 22
l>cw, 50 fl, :'>0 lr. samml Ntihang t»>e
cflc. Fcilbiltunl, btr der Schultmetm Ma>
lla Wilwe Ho,z von tbendoll »cl Herr»
schafl Wippach uud wm X X I , pl^iuu
315, 318, 321,324 und 32? im wlunde
der Abhandlung vom Itt. Ianncr Ittb9.
Zahl 3W, 1«. Septemlicr l«59. Fahl
4Of)6 und dem Urlhcile 12. Juli I»71.
Z 3068, hallenden Forderungen pr. 262 fi.
50 lr., 40 fl. und 105 fi bewilli«! und
zu deren Vornahme die Ta^satznngtn auf
den

2 4 F e b r u a r und
2 4. M i l r z I 8 74,

flüh 9 Uhr, hicrgerichls mil dem Anhang?
angeoldnel worden, d^ß duse Forlerungrn
bei der eislen Tuglahung nur um oder
über d<N Ncnüwellh bei der zweilcn aber
auch unll l demselbcl, hililangcycben wsrben.

K. l. Gcziilegcrichl Wippach, om 23sten
Iünner 1874.

( 2 3 7 - 2 ) Nr. 9423.

Neuerliche Tagsatzung.
Bom l. l. Glziiloucllchlc Hdllsbtlg

wi,d ^clannl gemachl, daß in der (5fe»
cullvnesilche der Flau Znliana Hiln«l von
Planina >m tigtnen Namen und als
MuchlbabelM der Nillonia und dlS Ig>
naz Volvo <trben nuch Mathias Wol
finger ne^il Hranz Mantel von Velelo
und tnsjcn Vcsihnachjol^ttlli Maria <̂ an»
t l l zu> Pornahuil dci mil tcm Vcjchcit»
vom 19. Dezcmblt 1871. Z. 7390, aus
dln 3. April 1872 anllevldnel gllvcscnel!
foym W ü t e n dlilltn el«. FcilÜllung

der gegnerischen Realitüt Urb-Nr. 93 «xl
^ueyff pew. 281 fi. o. ». e. die neuflliche
Tllstsahuna. auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittag« um 10 Uhr. Hiergerichte an-
yeordnet »orden sei.

K. l. Vezirlsaerichl Ndeloberg , am
13. Dezember 1873.

(231—3) Nr. 842.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Vtzirlegtlichll «d,l«berg

wird im Nachhange zu dem Edic'e vom
11. Olloder 1873, Z. 7419, in dl l Ele<
cutionesache dei« Ialot> Hblisc.j î on Se-
nosclsch gsgrn Martin Sus l von Untcr»
loschona pcw. 37 ft. 10 lr. r. n c. be»
llllml ßtmacht, baß zur zweiten Nealfeil-
bicturgstagsahulig am 23. Iünnlr d. I ,
lein Kauflustiger erschienen ist. »eehalb

am 24. F e b r u a r l. I ,

vormittags 10 Uhr, zur drittln Tagsuh'.mg
geschritten werden »ird.

Zugleich wirb der Katharina Guiel
oerehl. Soetic als Tablilarqlüubgcril,
erinneil, baß die bezuglichl Fs>lb!llung<>-
rubril dem für sie wegen ihrel> unbelann«
lcn Nusenthallc« al« curllwr «ul koturu
aufgesltlllen Daminil Pupis von Koschan»
zugestellt wurde.

K. l VczirlSgcricht »delsbcrg, am
24. Iünner 1874.

"(317—8) ') i l . 4027.

Reassummierullst 3. eiee.
Realitätell'Versteigerullg.

Vom l. l. VezirlSgerichlt Hgg »ird
bekannt gemacht:

Eesei über Ansuchen der l l. Finanzpro-
ruratur die drille :rec. Feilbillung oei dem
Matthüus RovSll geh0,igen. gtlichllich
auf 4895 f l . 95, a/schähtt,,. im Grund»
bilche D . N. î ) Commenda ^aibach U»b-
?ir. 481 vorlommendtl' , w Gnoschrl
Nr. 14 liegenden Realität r̂ H8^umm»nli<»
bewilligt und hiezu die Felloietunge'Taa/
satzimg auf den

4. M « r z 1 8 7 4 ,
vvlwillage 9 Uhr, in der hicfigen
Gerichlslanzlei mit dem »nha,,^ unge.
ordnct worden, daß die Pfuliditulilül bei
dieser Feilbielung auch unler dem Schü»
tzungstvelthe hinlangeglden werden wild.

Die ^icilalionsbcblllgnisfc, wvrnach
insbc<ondelt jeder ^icilunl dir gemuchlrm
Anbote ein lOperz. Radium zu Hunden
der ^icilalionecommljficn zu erlegen Hal,
sowie da« Schützung'piptvloll und der
Glundbuchelxtrac« lviu-n in dcr dief'
gerichtlichen Ncgisttulur cinncschln werden.

K. l . Vezirlegerich! 2 ^ . am 2lrn
Dtzembcr 1873,
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Collectiv -Alyeigrl.
A u f g e n o m m e n w e r d e n : Annoncen und

Pränumeratloncu jür alle mliindischen ZeUungen.
<; Wohnungen, 1 Gärtner. 1 Bonne; — t i e n f t
fnchen 1 GulSverwaller. 1 Gemeindebeamte,
1 Forsthilter, <> Ädvocatenschreiber, 1 Handlm,g«°
pralticant und 1 Lehrjung. 1 Aufseher. 3 Ve-
dltnte, ^ Hausmeister. 3 Kassierilinen, 1 Kam-
mermädchen. 1 Ocsell'chasterin -. — v e r t a u t t wer -
d e n : 4 Landgüter. 22 Zinshäuser. I Nähma
schme. 1 Reisepel; . 1 großer «<ler; verpach
tet w e r d e n : ^ Kafsteschänlln; »eschäftlgung
sucht ein P r l v a t l e h r e r . absolvierter Gymnasiast,
gegen freie Kost, M b e r l « im A n n o n c e n -
b u r e a u . Laibach (ftllrste„l,°f). (:j5>5>)

Die H ^ a d w o U - P r o d l l c t e (Unteillei-
der, Sohlen, Leibdmden. Wat'e. Präparate ,c.)
au« der >iairitz'sclien Fabr i k zft Vlemda in
Thüringen, sell langcr als 20 Jahren gegen

Rheumatismus, Vicht:c.
unübertrefflich bewährt ärztlich empiohln, und
verolduet und auch aus der Wel tauosteUung
in W i e n m,t einem VnerkennungSViplom
ausgezeichnet, ünd nur allein echt ;u haben ftlr
H l r a i n bei

Minhese.
abgepreßt in Teigform oder getrocknet im Stücken
laufen zu deu betten Preisen (165—3)

Wagenmann, Seybel H: Co.,
Wien. 4. «czirt. Resselgafse,

I « vormals

Josef Gregorits'schen Hause,
Klagen fu r te r S t r a ß e neben der

protestantischen Kirche,
ist mit ersten Mai d. I . eine sehr schöne und
gesunde

Mhmmg.
nebst S ta l l , Remise, Heuboden und Oarten zu
vermiethen.

Die Wohnung besteht au» einem Ta lon,
6 Herrschaft«- und einem Dieuftbotenzimmcr,
einer IparhcrdtUche. speiselammer. 2 Kellern,
Dachboden, Holzlege und einem geschlofsmcu
Borsaal.

Näheres zwischen 8 und 12 uor-. 2 und
»l Uhr nachmittags im Lamptoir im Gregorits-
scheu Hause, ebenerdig, die erste Thür rechts be,m
Eingänge. ( 3 5 6 - 2)

(325-1) Nr. 456.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird mit Bezug auf das Edict
vom 15. November 1873, g . 7187,
bekannt gegeben, daß im Einverständ-
nisse beider Efecutiontztheile die erste
und zweite auf den 22. Jänner und
23. Februar 1874 angeordnete execu-
tive Feilbietunq des der Frau Aurelie
von Tamasy gehörigen, am Haupt'
platze in Laibach 8ud Eonsc.-Nr. 11
gelegenen Hauses für abgehalten er-
klärt wurden und daß es lediglich
bei der Vornahme der dritten auf den

2 3 . M ä r z 1 8 7 4
angeordneten efecutiven Feilbietung des
bezeichneten Hauses mit dem früheren
Anhange sein Verbleiben habe.

Laibach, am 20. Jänner 1874.

(292—3) ' Nr. 940.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte «delsberg

wird Mlt Beziehung auf da« Etict vom
2b. Oltober 1873, Nr. 7764. belannt qe.
mach». daS zu der in der Eftcutionssache
der Frau Iosefa Keisin von St . Peter,
als Zcfsioriürm des Simon Savinz. gegen
Lulas Gosliariic von Rodoclendorf pcto.
33 fi. 96 lr. e 8. c. auf den 27. l. M .
argeoidneten ersten Realfeilbictungstaa.
satzung lcin Kauflustiger erschienen ist,
weshalb am

2 7 . F e b r u a r l. I . ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts zur zwei»
ten Tags"tzlmg y.schiittcn werden wird.

K. k. BczirlSglricht Adelsberg, am
28. Jänner 1874.

j (351—1) Nr. 369.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß infolge Ge-
suches des Herrn Vincenz Pessi, Er-
stehers des landtäflichen Gutes Neu-
dorf, um Einverleibung seines Eigen^
thumsrechtes auf dasfelbe und um
Löschung sämmtlicher auf diefem Gute
haftenden Tabularposten dem Tabu'
largläubiger Herrn Franz Dietrich
wegen seines diesem Gerichte nicht be-
kannten Aufenthaltes Herr D r . An-
ton Rudolph in Laibach zur Empfangs
nähme des Tabularbescheides vom 6ten
September 1873, g . 5555, als <m-
lAtor 3.6 actum bestellt worden ist.

Laibach, am 20. Jänner 1874.
(297—3) Nr. 380.

Executive Fahrnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Alois Pavsin, Handelsmannes in
Laibach, die executive Feilbietung der
dem Herrn Franz Sajc, Bildhauer in
Laibach karlstädter Vorstadt Nr . 29,
gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 39 f l . geschätzten
Fahrnisse, a ls : der Zimmereinrich-
tung, bewilligt und hiezu zwei Feil
bietungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 5 . F e b r u a r
und die zweite auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der karlstä'dter Vorstadt
Haus-Nr. 29 mit dem Beisatze ange-
ordnet worden, daß die Pfandstücke
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegcben werden.

Laibach, am 3 1 . Jänner 1874.
^324-3) ' Nr. 4641"

Tritte e<rec. Feilbietung.
Vom l. l. BezirlSgerichle Kittai wird

dem Tabulargläuviaer Glas Mehle, Gast-
Wirth in Laibach, rüclsichllich seiner unbe«
lanntcn Rechtsnachfolger erinnert, daß
vom Bescheide vom 13. Oltober 1873,
Z. 6730, womit zur dritten exec. Feilbie«
tung der Realität des Stefan Buiar
aus Volaolje Urd.«Nr. 124 und 125 H<i
Weifelvera, dcr Tag auf den '

17. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
früh 10 Uhr, hiergertchts angeordnet wurde,
dem sür sie bestellten Curator Anton
Kausel von Voloolje zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht ttiltai, am 22slen
Jänner 1874.

(259^3 ) Nr. 58497

Erinnerung
an Franz Pete r l i n von Slateneg.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Reifniz
wird dem unbekannt wo befindlichen Franz
P terlin von Slateneg hiemit erinnert:

Es sei der oieSgerichtlichc Gescheit)
vom 28. November 1873, Z. 5849. wo-
nut seine Forderung pr. 367 f l . 48 ' / , kr.
C M . aus der Eiliantworluiigslirlunde
vom 20. September 1850, Z. 1687, dem
Simon Palis von Iurjooic bis zur De>
Aung seiner Forderung pr. 100 ft. sammt
Anhana aus dem gerichtlichen Vergleiche
vorn 18. Oktober 1559, Z. 5123, eft«
culioe an Zahlungestalt eingeanlwortet
wurde, dem zur Wahrung seiner Rechte
bestellten Curator Johann Rozina von
Susje zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 28sten
November 1873.

s 2 9 3 ^ 3 ) Nr. 368

Erinnerung.
Von dcm l. lBeziilsgerichteNdelsberg

wird den unbekannten Erben der vcrstur»
bcnm TabulargläM^crin Maria Tomsic
von Dorn lind dcr unbekannt wo abwcsen«
den Taoulargläubigerin Maria Lumber von
Darn zur allfälligen eigenen Wahrung ihrer
Rechte erinnert, daß der für sie in
der EreculionSsache dcr Johann Kalister«
schen Erben in Tricst gegen Georg mid
TbomaS «Vabec von Dorn pcw. 153 ft.
23 kr, c. ». c ausgefertigte Feilbietungs»
bescheid vom 2k. August 1873, Z. 6200,
dem NndrcaS Sniltdü von Darn als
aufqelielllen curator k<l »otuin zugestellt
worden sei.

6. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am
21. Jänner 1874.

( 3 2 5 - 3 ) Nr. 497.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n der Efcculionssache deS Johann

Medoed von Morüutschlagera gegen Mar«
tin Ko.nar von ^elenje pcto. 110 fi.
c, 3 c hat es bei der mit Gescheide vom
13. September 1573, Z. 6026, auf den

20. F e b r u a r l. I . ,
früh 10 Uhr, in der Gerichtslanzlei an»
beraumten zweiten cxec. Feilbietung der
Reolitäl 3ud Ulb.'Nr. 50 »ä Gallenegg
das Verbleiben.

K. l. Gemlsgelicht Lltlai, am Listen
Jänner 1874.

(235 2) Nr. 9421.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Vczillsgerichte Aoelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Efe-
cutioliSsache der Frau Juliana Hilnil ge-
borne Botau von Planma im eigenenen
Namen und als Machlhaberm der Anto-
nia und Janaz Golao Crben nach Ma-
thiaS Wolfinger gegen Johann Ostanl
von Stermza zur Vornahme der mit
Bescheid vom 2«. Mar ; 1571. Nr. 1686,
auf den 16. August '.871 angeordnet gt»
wescnen und sohin sisticrlen dritten cfecu«
tioen Feilbictung der gegnerischen Realität
Rclf.'Nr. 109 2<l silticher Karstirgilt
p0w. 264 fi. 21 lr. o. 3. e die neuer«
liche Tagsayung auf d<n

27. F e b r u l l l 1 8 7 4 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergeichl« un«
ler dem vorigen Anhange aigeo.dnet
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg, am
13 Dezember 1873.

(253^3 ) Nr. 360.

Czecutive Fcilbietuug.
Vom l. l. Bezirksgericht Wlppach

wild hiemit bekannt gemacht:
ES sei übrr «nsuchen dcr l0bl. l . l .

Finanzprocuratur in Vertletuiig des hohen
Aerars und des Grundtntlastunc;«fondesge-
gen Franz Zgur in Podraga H^uS'Nr. 51

!als Olundbüchler und geizen Johann
, Voniina und Fr<inz Trost von edendor»
! als faclische Besitzer wegen aus dem
RückstanbsauSwcise vom 3 l . Ma i 1870
dem hohen Ncrar an landesfürstlichen
Steuern schuldigen 38 ft. 10 lr. 0. W.
o. 3. o. in die tfec. vffcnlliche Versteige»
rung der den lchlern gehörigen, im Grund,
buche der Hcrischafl Wippach wru. X I I I ,
paß. 80. Urb.'Nr. 930 ui,d H,i Neutoffel
Wm. I I , pH^- l 15 vorkommenden Realitäten
im gerichlllch erhobenen Schützungswerthe
von 259 fi. 0. W. gewilligt und zur Vor»
nähme deiselben die drei FeilbiclungS'Tag«
fatzungen aus den

28. F e b r u a r ,
28. M ä r z und
2 8. N p r i l 1874,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
OerichtSlanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, oaßdie feilzubietenden Realiläten
nur bel der letzten Feilbielung auch unter dcm
Schätzungswelthe an den Meistbietenden
hintangegeben weiden.

Das Schützungsprotololl, die Grund'
buchs Ezctracte und die Vicilationsbeding»
nisse lönnen in den gewöhnlichen AmlS»
stunden hiergerichts eingesehen werden

K. l. Vezirlsgericht Wippach, am
2b. Jänner 1874.

(226—H) Nr. 9^22.s^

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. l. VePUsacrichte «ldclaberg

wird kundgemacht, daß in der Execulions-
sache der Frau Juliana Hitnit von Pla^
nina im eigenen Namen und als Macht«
haberin der Kutoma uud des Ignaz
Gokov Erben nach Mathias Wolftnger
gegen Martin Hantel von Belslo und
dessen Gesihnachfolger der mindj. Andreas
«Vantel zur Vornahme der mit dem Be-
scheide vom 17. Jul i 1870, Z. 3677,
bewilligten und sohin fistierten dritte»
exec. Feilbietung der gegnerischen Realitlll
Urb.-Nr. 105 a<i Luega pcto. 269 fi-
20 l. e. 8. c, die neuerliche Tagsatzung
auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerlchts an»
geordnet worden ist.

K. t. Bezirksgericht «delsberg, a«
13 Dezember 1873.

( 1 8 9 - 3 ) Nr?75^

Elecutive Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Neu-

marktl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das «nsuchen der l. l.

Finanzprocuralur von iiaibach, aegen Mo»
thias Meriun von Sebenc Hs.«Nr. b'
zu Handen dessen Rechtsnachfolgerin Maria
Marl l in von ebendort wegen an landes-
fürstlichen Steuern, Perzenlualgebühr und
Efecutionslosten :c. schuldigen 45 fi. 49 lr.
ö. W. c. 8. e. in die erecutloe öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im dicSgerichllichen Grundduche »ub
Orundbuchs'Nr. 145, Urb.«Nr. 19, Rclf-
Nr. 1 ' / , aä Pfarrpfründengilt Kronau
vorkommenden, zu Scbene «ud Hs.-Nr. 6
belegenen slealität lm gerichtlich erhobene«
Schützungswerthe von 800 fl. 0. W. ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

26. F e b r u a r ,
26. M ä r z und
28. « p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wol-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter des
Schätzul gswerlhc an den Meistoietendell
hintangcgebt!« werde.

Dal Sü)2hm^l!pro!otol!, dcr Grund'
buchStft act und die ^icilalionSbldm^
nisse türmen bei dnscm b)eric)le in den ge»
Wohnlichen Nmtestlmden :ing> sehen wcrdcn.

K. l . Bezirlsgellcht Neuma:lll, a>n
13. Jänner 1874.

( 1 9 8 - 3 ) Nr. 281.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Silli<<!

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei üb,r das Ansuchen der l. l>

Finanzprocuralur in Laidach nom. hoh<"
Aerars und MundtullaslungSfondc« geg^
Veit Omachen von Filsch we^en «'"̂
dem Rückstands uSweise vom 17. Dezc^
ber 1^69, schuldigen 730 fi. ü. W. e . » ^
in die efec. esseülüche Verstligerung der
dem lehtern gchilrigtn, ,m Olundbu^
Sittich Feld^lnles«ul) Urb..Nr.Z1,so1."
ourlommendcn Realität, in Filsch Lolisc'
Nr.3, im getichtüch erhobenen Schähunil^
werthe von 5012 fi. ü. W. gewill'gl """
zur Vornahme derselben die drei cxecutlotll
Feilbietungstagsatzuligen vor diesem ^ ^
richte auf den

2 6 . F e b r u a r ,
2 8. M ä r z und
2 8 . A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um !1 Uhr, ^
dem Anhange bestimmt woiden, ° «
obgedachte Realität nur bei der letzte" <"'
den ^i8. April 1874 angeordneten 3 "
blctung beim allenfalls nicht erzlellen o
überbolenen Schätzungswcrthe auch / ^ ,
demselben an den Meistbielenbe» h'"
gegeben werde. ^z<

Die ^cilationSbtdingnlfse das » ^
tzungsprotololl, und der Grundb««"«
tract können bei diesem Gerichte in ^
gewöhnlichen AmlSstunden eilige!^
werden. . ^

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 2 "
Iünner 1874.

Drnck und Verlag von Ign»z ^ <leziu»»tzr ä Fedor V»»b«rg.


